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Haus Tannenwald, 03. April 2007 

 

„HUFSPUREN 7“ 
 

 

Liebe Freunde und Förderer! 

 

„Jede lange Reise beginnt mit einem ersten Schritt“ „Jede lange Reise beginnt mit einem ersten Schritt“ „Jede lange Reise beginnt mit einem ersten Schritt“ „Jede lange Reise beginnt mit einem ersten Schritt“ ––––    
mit diesem chinesischen Sprichwort konnten wir 8 Jugendliche ins Berufsleben entlassen. Der 

erste Schritt ist getan:  

• die berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme beim „Fördercentrum Mensch und Pferd 

e.V.“ ist abgeschlossen, 

• die Prüfung zum Pferdepfleger FN in Langenfeld am 9.2.07 wurde bestanden,  

• ein Arbeitsplatz ist gefunden.  

Wenn das kein Grund zur Freude ist !? 

Julia, Lisa, Alice, Svenja, Charlotte, Marina, Daniela und Daniel sind rundum glücklich! Der erste 

Schritt in den Arbeitsmarkt ...... 

Die Liste der zukünftigen Arbeitgeber liest sich als bunte Palette des Tier- und  Pferdemanage-

ments schlechthin: Reiterhof, Ponypark, Longhorn Ranch, Stables-Quarter-Horses, Turnierstall, 

wiederholt stellt sich der Springstall Lars Nieberg zur Verfügung, einem jungen Menschen eine 

Chance zu geben. Und sogar ein Schmied: Daniel hat sich nach mehreren Praktika für den an-

strengenden Beruf des Schmiedehelfers entschieden und kann es kaum abwarten, dort richtig 

zuzupacken. So ist eben jeder auch immer ein bisschen seines Glückes Schmied...... 

  

Glück im Unglück hatten Ludwig, Thede, Markus, die der gestrengen Prüfungskommission in Lan-

genfeld noch nicht hinreichend berufsfähig erschienen: Sie dürfen die Prüfung im Juni noch 

einmal wiederholen. Drei Auszubildende erhalten eine Verlängerung ihrer Förderung im Rahmen 

des Ziel-3-Programms-NRW.  „Einige brauchen eben länger“ – so sah es das geschulte Auge des 

Ministers für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW, Karl-Josef Laumann. Bei seinem Besuch des 

Fördercentrums am 7. August 2006 erwies er sich rundum als „Minister zum Anfassen“, hatte ein 

offenes Ohr für unsere Gedanken und zeigte sich beeindruckt von unserer qualifizierten Arbeit. 

 

Tut gut! Tut gut zu wissen, dass Menschen wie Sie an unserer Seite stehen. 

Nur so können wir die Jugendlichen vorbereiten – 

die Schritte auf ihrer langen Reise im Berufsleben müssen sie selbständig gehen!     

 

Mit vielen guten und auch dankbaren Wünschen für ein fröhliches Osterfest, 

Ihre  

 

Christiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, PeChristiane Greiner, Elisabeth Koch, Angela Sauer, Hella Völker, Pettttra undra undra undra und    
Klaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  Volker ThelKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  Volker ThelKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  Volker ThelKlaus Thiesbrummel, Hermann Koch, Michael Rietfort und  Volker Thele-e-e-e-
mann mann mann mann     
 

Anlage 1, Protokoll Mitgliederversammlung 

Anlage 2, Programm Schwäbischer Musiksommer, Schloß Schorn 

Anlage 3, neu gestalteter Flyer 


